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See the notice on TED website

280662-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Kundenbefragung – Vergabe eines Vertrags über die 
Kundenzufriedenheitsforschung im MVV („MVV-Kundenbarometer“)
OJ S 80/2026 24/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH
E-Mail: einkauf@mvv-muenchen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergabe eines Vertrags über die Kundenzufriedenheitsforschung im MVV („MVV-
Kundenbarometer“)
Beschreibung: Das MVV-Kundenbarometer zielt über eine Befragung von Nutzern des ÖPNV 
im Bereich des MVV auf eine Erfassung der Kundenzufriedenheit und deren Veränderung 
bezogen auf alle relevanten im MVV erbrachten Leistungen. Zum einen lassen sich aus den 
Ergebnissen der Untersuchungen kurz- und mittelfristige Zielsetzungen für 
Leistungsverbesserungen und gezielte und effiziente Marketing-Aktivitäten ableiten, zum 
anderen können – unter Berücksichtigung der Veränderungen in der Beurteilung – Effekte und 
Auswirkungen von konkreten Maßnahmen und Verbesserungen gemessen werden, so dass 
Erfolgskontrollen aller Art möglich sind. Das MVV-Kundenbarometer wird in den Jahren 2027 
bis 2030 weitergeführt, weshalb ein längerfristiger Vertrag im Zuge eines Offenen Verfahrens 
vergeben wird.
Kennung des Verfahrens: 318184f5-aa48-4cc0-b2c1-402e733c6366
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/280662-2026
mailto:einkauf@mvv-muenchen.de
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Korruption: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage 
B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Betrug: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage 
B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach 
§ 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird 
verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Es 
gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage 
B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Es 
gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen 
Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage 
B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der 
Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind 
Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe 
nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB 
wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Es gelten die 
zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach 
§ 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot 
vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine 
Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur 
Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
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Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Es gelten 
die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem 
Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass 
keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen 
zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis 
vorzulegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 
123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird 
verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Zahlungsunfähigkeit: Es gelten die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, 
entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. Im Rahmen der 
Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände vorliegen, die einen 
Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. Auf Anforderung der 
Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Es gelten die zwingenden 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen. 
Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass keine Umstände 
vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen zur Folge hätten. 
Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis vorzulegen.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Es gelten 
die zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB und die fakultativen Ausschlussgründe 
nach § 124 GWB. Auf § 125 GWB wird verwiesen, entsprechende Nachweise sind mit dem 
Angebot vorzulegen. Im Rahmen der Bietererklärungen in Anlage B02 erklärt der Bieter, dass 
keine Umstände vorliegen, die einen Ausschluss von der Teilnahme aus den o. g. Gründen 
zur Folge hätten. Auf Anforderung der Vergabestelle sind Unterlagen zum Nachweis 
vorzulegen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Kundenzufriedenheitsforschung im MVV („MVV-Kundenbarometer“)
Beschreibung: Das MVV-Kundenbarometer zielt über eine Befragung von Nutzern des ÖPNV 
im Bereich des MVV auf eine Erfassung der Kundenzufriedenheit und deren Veränderung 
bezogen auf alle relevanten im MVV erbrachten Leistungen. Zum einen lassen sich aus den 
Ergebnissen der Untersuchungen kurz- und mittelfristige Zielsetzungen für 
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Leistungsverbesserungen und gezielte und effiziente Marketing-Aktivitäten ableiten, zum 
anderen können – unter Berücksichtigung der Veränderungen in der Beurteilung – Effekte und 
Auswirkungen von konkreten Maßnahmen und Verbesserungen gemessen werden, so dass 
Erfolgskontrollen aller Art möglich sind. Das MVV-Kundenbarometer wird in den Jahren 2027 
bis 2030 weitergeführt, weshalb ein längerfristiger Vertrag im Zuge eines Offenen Verfahrens 
vergeben wird.
Interne Kennung: LOT-0001 0126-KuBa-M

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79342310 Kundenbefragung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag beginnt mit Zuschlag und wird für Erhebungen in den 
Jahren 2027 bis 2030 geschlossen. Es besteht die Option, den Vertrag jeweils für das Jahr 
2031 und 2032 zu verlängern. Sollte die Option genutzt werden, teilt der Auftraggeber dies 
rechtzeitig (zum September des Vorjahres) dem Auftragnehmer mit.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2026
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung des Bieters bzw. der Mitglieder einer 
Bietergemeinschaft, dass eine Eintragung im Handelsregister oder eine Begründung, weshalb 
eine Eintragung für das jeweilige Unternehmen nicht verpflichtend ist vorliegt (Anlage B02).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Dies umfasst: drei Referenzprojekte im Bereich der 
Kundenzufriedenheitsforschung mit - einem Stichprobenumfang von mehr als 2.000 
Teilnehmenden oder - einem Auftragsvolumen von über 80.000 Euro und zwei 
Referenzprojekte im Bereich Marktforschung im Verkehrs- und Mobilitätssektor, jeweils 
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einschließlich - Planung und Durchführung einer Stichprobenbildung mit mehr als 2.000 
Teilnehmenden, - Durchführung von Betreuungsmaßnahmen für Testteilnehmende (> 2.000 
Personen), - Schulung und Kontrolle des eingesetzten Personals, - Organisation und 
Durchführung der Feldarbeit und - Dokumentation und Berichtslegung inklusive Ableitung von 
Handlungsempfehlungen. Der Projektbeginn darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht 
mehr als fünf Jahre zurückliegen. Bei den Auftraggebern der Referenzprojekte muss es sich 
zwingend um deutschsprachige Verkehrsverbünde handeln. Die Vorlage von 
Referenzprojekten wird insgesamt (kumulativ) für alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft 
betrachtet.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die benannte Projektleitung muss zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe über folgende Mindestanforderungen verfügen: • mindestens fünf Jahre 
einschlägige Berufserfahrung in der Verkehrs- und Mobilitätsforschung und • mindestens zwei 
Referenzprojekte aus der Verkehrs- und Mobilitätsforschung, die sowohl inhaltlich als auch 
hinsichtlich ihres Umfangs mit dem Gegenstand bzw. jährlichen Volumen dieser 
Ausschreibung vergleichbar sind, davon mindestens ein Referenzprojekt aus dem Bereich der 
ÖPNV-Kundenzufriedenheitsforschung, jeweils in der Rolle der Projektleitung. Der 
Projektbeginn der Referenzprojekte darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht länger als 
drei Jahre zurückliegen. Die weiteren zwei Mitglieder des Projektteams müssen zum Zeitpunkt 
der Angebotsabgabe jeweils folgende Anforderungen erfüllen: • mindestens vier Jahre 
einschlägige Berufserfahrung in der Verkehrs- und Mobilitätsforschung, • mindestens zwei 
Referenzprojekte aus der Verkehrs- und Mobilitätsforschung, die sowohl inhaltlich als auch 
hinsichtlich ihres Umfangs mit dem Gegenstand bzw. dem anteiligen jährlichen Volumen 
dieser Ausschreibung vergleichbar sind. • davon mindestens ein Referenzprojekt aus dem 
Bereich der ÖPNV-Kundenzufriedenheitsforschung. Der Projektbeginn der Referenzprojekte 
darf zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe nicht länger als drei Jahre zurückliegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur grundsätzlichen Studienanlage, insbesondere zur Fortschreibung 
der Zeitreihe und zur Integration weiterer Befragungsteile
Beschreibung: Konzept zur grundsätzlichen Studienanlage, insbesondere zur Fortschreibung 
der Zeitreihe und zur Integration weiterer Befragungsteile
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Integration von ad-hoc-Themen
Beschreibung: Konzept zur Integration von ad-hoc-Themen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zur Methodik der Stichprobenanlage
Beschreibung: Konzept zur Methodik der Stichprobenanlage
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkunde weitere Projektmitglieder
Beschreibung: Einschlägige Referenzen Projektmitglied 1
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 2,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkunde weitere Projektmitglieder
Beschreibung: Einschlägige Referenzen Projektmitglied 2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 2,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkunde weitere Projektmitglieder
Beschreibung: Berufserfahrung Projektmitglied 1
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 2,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkunde weitere Projektmitglieder
Beschreibung: Berufserfahrung Projektmitglied 2
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 2,5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkunde Projektleitung
Beschreibung: Einschlägige Referenzen der Projektleitung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachkunde Projektleitung
Beschreibung: Berufserfahrung der Projektleitung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertungspreis
Beschreibung: Die Bewertung erfolgt auf Basis des Wertungspreises gemäß Preisblatt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E87859266

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E87859266

https://www.subreport.de/E87859266
https://www.subreport.de/E87859266
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 01/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wir verweisen auf die gesetzlichen Regelungen nach der 
Vergabeverordnung (VgV).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 01/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Münchner Verkehrs- und Tarifverbund GmbH
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00007468
Postanschrift: Thierschstr. 2
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: einkauf@mvv-muenchen.de
Telefon: +49 (0)89 21033-0
Internetadresse: http://www.mvv-muenchen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002

mailto:einkauf@mvv-muenchen.de
http://www.mvv-muenchen.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern bei der Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: DE 09031800660
Abteilung: Vergabekammer Südbayern
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: 08921762411
Fax: 0049 8921762847
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8f91bbbb-2de5-4c97-81bb-8746daae679c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/04/2026 15:28:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 280662-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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